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207. 

Universitätsbeirat; Konstituierung und Wahl der Vorsitzenden bzw. des stellvertretenden Vor-

sitzenden 

Der Universitätsbeirat hat sich am 7. 7.2000 konstituiert und die Wahl der Vorsitzenden sowie 

des stellvertretenden Vorsitzenden vorgenommen. Die Aufgaben des Universitätsbeirates sind 

in der Satzung (GZ. 39/48/UOG ex 1998/99, Mitteilungsblatt der Karl-Franzens-Universität Graz, 

23.b Stk. om 1. 9.1999) sowie im UniStG § 14 (Stellungnahme zu Entwürfen für die Erlassung 

oder Änderung der Studienpläne) geregelt. 

 

  
 

Das nächste Mitteilungsblatt erscheint am 16. August 2000. 

Redaktionsschluss: Dienstag, 8.August 2000. 

Internet-Adresse: http://www.kfunigraz.ac.at/zvwww/miblatt.html 

 

 

 

Zur Vorsitzenden wurde Frau Dr. Hella Ranner, Rechtsanwältin in Graz und zum stellvertreten-

den Vorsitzenden wurde Herr Hofrat Dr. Peter Piffl-Percevic, Vorstand der Wissenschaftsabtei-

lung des Landes Steiermark gewählt. 

 

Der Rektor und der Vorsitzende des Senates: 

MITTEILUNGSBLATT 
DER 

KARL-FRANZENS-UNIVERSITÄT GRAZ 

Studienjahr 1999/2000                   Ausgegeben am 2. 8. 2000                                21. Stück 



 - 360 - 

Zechlin, Holzer 

 

 

 

208. 

Integrierte Universitätskommissionen; Konstituierung und Wahl der Vorsitzenden bzw. der 

stellvertretenden Vorsitzenden  

Die Integrierten Universitätskommissionen haben sich am 5. 7.2000 konstituiert und ihre Vorsit-

zenden und, mit Ausnahme der Integrierten Universitätskommission für Lehre, ihre Stellvertre-

ter-Innen gewählt: 

 

Integrierte Universitätskommission für Universitäre Lehre: 

Vorsitzende:  Univ.-Prof. Dr. Ada Pellert 

StellvertreterIn: noch offen 

 

Integrierte Universitätskommission für Universitäre Forschung: 

Vorsitzender:  Univ.-Prof. Dr. Friedrich Zimmermann 

Stellvertreterin: Univ.-Prof. Dr. Ulrike Leopold-Wildburger 

 

Integrierte Universitätskommission für Budgetangelegenheiten: 

Vorsitzender:  Univ.-Prof. Dr. Franz Kappel 

Stellvertreter:  Mag. Ralph Zettl 

 

Integrierte Universitätskommission für Internationale Beziehungen: 

Vorsitzende:  Univ.-Ass. Dr. Roberta Maierhofer 

Stellvertreterin: Mag. Ingrid Gomboz 

 

Integrierte Universitätskommission für Organisations- und Personalentwicklung: 

Vorsitzender:  Univ.-Prof. Dr. Lothar Zechlin 

Stellvertreter:  Univ.-Prof. Dr. Peter Soyer 

 

Integrierte Universitätskommission für Bibliothekswesen: 

Vorsitzender:  Univ.-Prof. Dr. Hans-Ludwig Holzer 

Stellvertreterin: Hofrätin Dr. Sigrid Reinitzer 

 

 

Der Rektor und der Vorsitzende des Senates: 

Zechlin, Holzer 

 

 

 

209. 

Stabsstelle für Planung, Entwicklung, Steuerung sowie Stabsstelle für Forschungsförderung; 

Umbenennung 

Im Bereich Universitätsleitung wurden folgende Stabsstellen umbenannt: 

Stabsstelle für Forschungsförderung in Stabsstelle für Forschung und Entwicklung sowie 

Stabsstelle für Planung, Entwicklung und Steuerung in Stabsstelle für Steuerung, Entwicklung 

und Planung. 

 

Der Rektor: 

Zechlin 
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210. 

Einsetzung einer Habilitationskommission für Herrn Dr. med. univ. Wolfgang Staffen, Salzburg 

Der Dekan der Medizinischen Fakultät hat gemäß § 28 Abs. 2 UOG 1993 eine Habilitationskom-

mission für Herrn 

 

Dr. med. univ. Wolfgang Staffen 

 

eingesetzt. 

Dieser Kommission gehören an: 

die Professoren/in: 

 O.Univ.-Prof. Dr. Hans-Peter Hartung 

 Univ.-Prof. Dr. Erwin Ott 

 Univ.-Prof. Dr. Reingard Aigner 

 Univ.-Prof. Dr. Wilhelm Müller 

 Univ.-Prof. Dr. Werner Klein 

 Univ.-Prof. Dr. Ernst Christian Urban 

 O.Univ.-Prof. Dr. Werner Poewe (Universität Innsbruck) 

 Univ.-Prof. Dr. Eduard Auff (Universität Wien) 

die Mittelbauvertreter/innen: 

 Ao.Univ.-Prof. Dr. Franz Fazekas 

 Ass.-Ärztin Dr. Brigitte Santner 

 Ao.Univ.-Prof. Dr. Rainer Amann 

 Univ.-Ass. Dr. Helena Schmidt 

die Studierenden: 

 Oliver Petz 

 Wolfgang Auer 

 Hans Huber 

 Markus Balodis 

 

 

 

 

 

In der konstituierenden Sitzung am 26. Juni 2000 wurde Herr 

 

Univ.-Prof. Dr. Erwin Ott 

 

zum Vorsitzenden der Kommission gewählt. 

 

Der Dekan: 

Wurm 

 

 

 

211. 

Einsetzung einer Habilitationskommission für Frau Mag. Dr. Michaela Trummer 

Der Dekan der Sozial- und Wirtschaftswissenschaftlichen Fakultät hat gemäß § 28 Abs. 2 UOG 

1993 eine Habilitationskommission für Frau 
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Mag. Dr. Michaela Trummer 

 

eingesetzt. 

Dieser Kommission gehören an: 

die Professoren/in: 

 O.Univ.-Prof. Dr. Gerwald Mandl 

 O.Univ.-Prof. Dr. Hans-Peter Liebmann 

 O.Univ.-Prof. Dr. Dieter Mandl 

 O.Univ.-Prof. Dr. Ursula Schneider 

 Prof. Rolf Dubs (Universität St.Gallen) 

 Prof. Tade Tramm (Universität Hamburg) 

die Mittelbauvertreter: 

 Ao.Univ.-Prof. Dr. Peter Gasser-Steiner 

 Ao.Univ.-Prof. Dr. Alfred Gutschelhofer 

 Ao.Univ.-Prof. Dr. Richard Sturn 

die Studierenden: 

 Dagmar Glück 

 Silke Groicher 

 Manuela Meier 

In der konstituierenden Sitzung am 28. 6.2000 wurde Herr  

 

O.Univ.-Prof. Dr. Dieter Mandl 

 

zum Vorsitzenden der Kommission gewählt. 

 

Der Dekan: 

Beinsen 

 

 

 

212. 

Einsetzung einer Habilitationskommission für Herrn Mag. Dr. Josef Scheff 

Der Dekan der Sozial- und Wirtschaftwissenschaftlichen Fakultät hat gemäß § 28 Abs. 2 UOG 

1993 eine Habilitationskommission für Herrn 

 

Mag. Dr. Josef Scheff 

 

eingesetzt. 

Dieser Kommission gehören an: 

die Professoren/innen: 

 O.Univ.-Prof. Dr. Herbert Kraus 

 O.Univ.-Prof. Dr. Heinz Strebel 

 O.Univ.-Prof. Dr. Ursula Schneider 

 Univ.-Prof. Dr. Ulrike Leopold-Wildburger 

 Prof. Dr. Walter Oechsler (Universität Mannheim) 

 Prof. Dr. Norbert Kailer (Universität Bochum) 

die Mittelbauvertreter: 

 Ao.Univ.-Prof. Dr. Alfred Gutschelhofer 

 Ao.Univ.-Prof. Dr. Otto Petrovic 

 Ao.Univ.-Prof. Dr. Richard Sturn 
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die Studierenden: 

 Barbara Bogensberger 

 Cornelia Putzhamer 

 Tina Bickford 

 

In der konstituierenden Sitzung am 7. 6.2000 wurde Herr 

 

O.Univ.-Prof. Dr. Herbert Kraus 

 

zum Vorsitzenden der Kommission gewählt. 

 

Der Dekan: 

Beinsen 

 

 

 

213. 

Einsetzung einer Habilitationskommission für Herrn Mag. Dr. Christian Riegler 

Der Dekan der Sozial- und Wirtschaftswissenschaftlichen Fakultät hat gemäß § 28 Abs. 2 UOG 

1993 eine Habilitationskommission für Herrn 

 

Mag. Dr. Christian Riegler 

 

eingesetzt. 

 

 

Dieser Kommission gehören an: 

die Professoren: 

 O.Univ.-Prof. Dr. Lutz Beinsen 

 O.Univ.-Prof. Dr. Alfred Wagenhofer 

 O.Univ.-Prof. Dr. Gerwald Mandl 

 O.Univ.-Prof. Dr. Peter Steiner 

 O.Univ.-Prof. Dr. Erich Schwarz (Universität Klagenfurt) 

 Prof. Dr. Hans-Ulrich Küpper (Universität München) 

die Mittelbauvertreter: 

 Ao.Univ.-Prof. Dr. Alfred Gutschelhofer 

 Ao.Univ.-Prof. Dr. Otto Krickl 

 Ao.Univ.-Prof. Dr. Karl Steininger 

die Studierenden: 

 Birgit Feldbaumer 

 Martina Laure 

 Sonja Winter 

 

In der konstituierenden Sitzung am 20. 6.2000 wurde Herr 

 

O.Univ.-Prof. Dr. Alfred Wagenhofer 

 

zum Vorsitzenden der Kommission gewählt. 

 

Der Dekan: 

Beinsen 
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214. 

Universitätsklinik für Neurologie; Bestellung der Stellvertreter des Klinikvorstandes 

In der Klinikkonferenz der Universitätsklinik für Neurologie vom 4. 2.2000 wurde 

 

Univ.-Prof. Dr. Franz Fazekas 

 

zum 2. Stellvertreter des Klinikvorstandes und 

 

Univ.-Prof. Dr. Reinhold Schmidt 

 

zum 3. Stellvertreter des Klinikvorstandes gemäß § 64 Abs. 3 UOG 1993 gewählt. 

Diese Wahl wurde nach Anhörung des Fakultätskollegiums der Medizinischen Fakultät vom 

Rektor bestätigt. 

 

Der Klinikvorstand: 

Ott 

 

 

215. 

Gemeinsame Einrichtung Magnet-Resonanz (MR); Bestellung des Stellvertreters des Leiters 

In der Klinikkonferenz der Universitätsklinik für Neurologie vom 14. 2.2000 und der Universi-

tätsklinik für Radiologie vom 11. 2.2000 wurde 

 

Ass.-Arzt Dipl.-Ing. Dr. Josef Simbrunner  

 

gemäß § 66 UOG 1993 zum Stellvertreter des Leiters der Gemeinsamen Einrichtung Magnet 

Resonanz (MR) gewählt. 

 

Der Leiter: 

Ebner 

 

 

 

 

 

216. 

Studienplan für das Diplomstudium Zahnmedizin; Bekanntmachung des Begutachtungsverfah-

rens gemäß § 14 UniStG 

Die Studienkommission für die Medizinischen Studienrichtungen an der Karl-Franzens-

Universität Graz hat gemäß § 14 Abs. 1 des Universitäts-Studiengesetzes (UniStG), BGBl. I Nr. 

48/1997, einen Entwurf für die Erlassung eines Studienplanes für das Diplomstudium Zahnme-

dizin beschlossen und zur Begutachtung ausgesendet. Das Begutachtungsverfahren wird hier-

mit öffentlich bekanntgemacht. Es wird ersucht, Stellungnahmen bis spätestens 14. August 

2000 an das Medizinische Dekanat, z.H. Frau Michaela Hackl, 8010 Graz, Universitätsplatz 3, zu 

richten. 

 

Der Vorsitzende der Studienkommission: 

Stein 
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217. 

Johannes Kepler Universität Linz; Studienplan Soziologie; Bekanntmachung des Begutach-

tungsverfahrens gemäß § 14 UniStG 

Die Studienkommission Soziologie an der Johannes Kepler Universität Linz hat am 29.6.2000 

gemäß § 14 Abs. 1 des Universitäts-Studiengesetzes (UniStG), BGBl. I Nr. 48/1997, einen Ent-

wurf für die Erlassung eines Studienplanes beschlossen und zur Begutachtung ausgesendet. 

Das Begutachtungsverfahren wird hiermit öffentlich bekanntgemacht. Es wird ersucht, Stel-

lungnahmen zum ausgesendeten Entwurf bis 1. Dezember 2000 an A.Univ.-Prof. Dr. Ingo Mörth, 

Studienkommission Soziologie, Johannes Kepler Universität Linz, A-4040 Linz-Auhof, e-Mail: 

ingo.moerth@jk.uni-linz.ac.at zu richten. 

Der Studienplan ist auch im Internet unter der Adresse: http://www.soz.uni-

linz.ac.at/news/studplan_neu.htm abrufbar. 

 

Der Vorsitzende der Studienkommission: 

Mörth 

218. 

Technische Universität Wien; Studienplan Elektrotechnik; Bekanntmachung des Begutach-

tungsverfahrens gemäß § 14 UniStG 

Die Studienkommission Elektrotechnik der Technischen Universität Wien hat am 28. 6.2000 

gemäß § 14 Abs. 1 des Universitäts-Studiengesetzes (UniStG), BGBl. I Nr. 48/1997, einen Ent-

wurf für die Erlassung eines Studienplanes beschlossen und zur Begutachtung ausgesendet. 

Das Begutachtungsverfahren wird hiermit öffentlich bekanntgemacht. Es wird ersucht, Stel-

lungnahmen bis 30. 9.2000 an Herrn O.Univ.-Prof. Dr. A. Weinmann, Vorsitzender der Studien-

kommission Elektrotechnik, Gußhausstrasse 27-29, 1040 Wien, E-Mail: 

a.weinmann@tuwien.ac.at, zu richten. 

Der Studienplan ist auch im Internet unter http://info.tuwien.ac.at/et/stpl2000/ abrufbar. 

 

Der Vorsitzende der Studienkommission: 

Weinmann 

 

 

 

219. 

Universität Salzburg;  Studienplan Sprachwissenschaft; Bekanntmachung des Begutachtungs-

verfahrens gemäß § 14 UniStG 

Die Studienkommission Sprachwissenschaft der Universität Salzburg hat gemäß § 14 Abs. 1 

des Universitäts-Studiengesetzes (UniStG), BGBl. I Nr. 48/1997, einen Entwurf für die Erlassung 

eines Studienplanes beschlossen und zur Begutachtung ausgesendet. Das Begutachtungsver-

fahren wird hiermit öffentlich bekanntgemacht. Es wird ersucht, Stellungnahmen bis spätestens 

2.Oktober 2000 an Herrn Ao.Univ.-Prof. Dr. Thomas Krisch, Vorsitzender der Studienkommis- 

sion, Mühlbacherhofweg 6, A-5020 Salzburg, E-Mail: thomas.krisch@mh.sbg.ac.at zu richten. 

Der Studienplan ist auch im Internet unter http://www.sbg.ac.at/spr/home.htm abrufbar. 

 

Der Vorsitzende der Studienkommission: 

Krisch 

 

 

 

mailto:ingo.moerth@jk.uni-linz.ac.
http://www.soz.uni-linz.ac.at/news/studplan_neu.htm
http://www.soz.uni-linz.ac.at/news/studplan_neu.htm
mailto:a.weinmann@tuwien.ac.at
http://info.tuwien.ac.at/et/stpl2000/
mailto:thomas.krisch@mh.sbg.ac.at
http://www.sbg.ac.at/spr/home.htm
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220. MITTEILUNGEN 

 

 

220.1 Personalnachrichten vom Mitteilungsblatt vom 19.7.2000; Berichtigung 

Im Mitteilungsblatt vom 19.7.2000 unter den Personalnachrichten sollte es richtig lauten: 

Herr Ing. MMag. Dr. Andreas HOLZINGER, Institut für Medizinische Informatik, Statistik und 

Dokumentation, ist von der Österreichischen Computergesellschaft als ordentliches Mitglied in 

den Vorstand nominiert worden und vom Bundesministerium für Wissenschaft und Verkehr als 

Experte für den "EU Action Plan for Educational Multimedia Software" nominiert. Weiters wur-

de er als Vertreter Österreichs in den wissenschaftlichen Beirat für den mediendidaktischen 

Hochschulpreis 2000 aufgenommen. 

 

 

220.2 Umweltschutzpreis "Innovationen in der Abfallwirtschaft 2000"; Ausschreibung 

Der Preis ist gedacht für bereits begonnene oder abgeschlossene Projekte, Studien, Diplomar-

beiten, Dissertationen etc. aus Österreich. Ideen ohne begonnene Umsetzung und Erprobung 

sind nicht preiswürdig. Insbesonders soll die Integration abfallwirtschaftlich sinnvoller Innova-

tionen in österreichische Unternehmen gefördert werden. 

Bewerben sollen sich Einzelpersonen oder Personengruppen, die mit hohem persönlichen Ein-

satz an auszeichnungswürdigen und unzureichend finanzierten Projekten arbeiten. 

Einreichefrist: 1. 9. 2000 (Poststempel, E-Mail-Datum, vollständige Unterlagen) 

Anmeldeunterlagen: Komptech, Heissenberger & Pretzler GmbH., Dr. Martin Wellacher, Kühau 

37, 8130 Frohnleiten, http://www.komptech.com 

 

 

 

 

MITTEILUNGEN DES BÜROS FÜR INTERNATIONALE BEZIEHUNGEN 

Tel.: (0316) 380-2210 bis –2214 und –1245 bis –1249 

 

Die Mitteilungen des Büros für Internationale Beziehungen sind unter der Rubrik „Aktuelles“ 

auf der Homepage des BIB zu finden: 

 

http://www.kfunigraz.ac.at/bfawww/bfa.html 

 

Im Büro für Internationale Beziehungen gehen außerdem laufend aktuelle Informationen und 

Antragsunterlagen zu den diversen EU-Mobilitäts- und Forschungsprogrammen, zu Auslands-

stipendien seitens des Bundesministeriums für Wissenschaft und Verkehr sowie sonstigen 

geförderten Auslandsaufenthalten und Förderungspreisen ein, die auf der Webseite nur aus-

wahlartig angeführt werden können. Ebenso erhältlich sind im BIB Informationen zu Semina-

ren, Kongressen, Tagungen, Kursen, Lehrgängen, Praktika, Sommerschulen und Sprachkursen 

im Ausland sowie diverse, für den internationalen Bereich relevante Fachzeitschriften. Bei Inte-

resse bitte sich direkt im Büro für Internationale Beziehungen zu informieren. 

 

Der Universitätsdirektor: 

i.V. Mandl 

 

http://www.komptech.com/
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221. PLANSTELLENAUSSCHREIBUNGEN 

 

Ausschreibungen von Planstellen für wissenschaftliches Personal 

Die Karl-Franzens-Universität Graz strebt eine Erhöhung des Frauenanteils insbesondere in 

Leitungsfunktionen und beim wissenschaftlichen Personal an und fordert deshalb qualifizierte  

Frauen ausdrücklich zur Bewerbung auf. Frauen werden bei gleicher Qualifikation in folgenden 

Bereichen vorrangig aufgenommen: Ordentliche und Außerordentliche Universitätsprofessu-

ren, Universitätsassistentinnen und Universitätsassistenten, VWGR L 1. Sollte sich keine Frau 

bewerben, muss u.U. die Ausschreibung wiederholt werden. Dies führt zu einer Verlängerung 

des Auswahlverfahrens. Bewerbungen im Zuge der ersten Ausschreibung werden bei der 

Auswahl weiterhin berücksichtigt. 

 

221.1 Freie Planstellen für Assistentinnen bzw. Assistenten 

Allgemeine Voraussetzungen 

1. Österreichische Staatsbürgerschaft oder Staatsangehörige eines EWR-Staates 

2. Unbescholtenheit 

3. Bei männlichen Bewerbern ist der absolvierte Präsenz- oder Zivildienst erwünscht. 

 

Vorbehaltlich der budgetären Bedeckbarkeit gelangen folgende Planstellen zur Ausschreibung: 

 

 

Rechtswissenschaftliche Fakultät 

 

1 halbe Planstelle einer Vertragsassistentin oder eines Vertragsassistenten am Institut für Fi-

nanzrecht zu besetzen ab sofort bis 31. Dezember 2000. 

Aufnahmebedingungen: Abgeschlossenes Studium der Rechtswissenschaften oder Betriebs-

wirtschaftslehre. 

Erwünschte Kenntnisse bzw. Qualifikationen: Ausgezeichnete Kenntnisse des Österreichischen 

Finanzrechts. 

 Ende der Bewerbungsfrist: 23. August 2000 (Kennzahl: 23/172/99). 

 

 

1 halbe Planstelle einer Vertragsassistentin oder eines Vertragsassistenten am Institut für Öster-

reichisches, Europäisches und Vergleichendes Öffentliches Recht, Politikwissenschaft und Ver-

waltungslehre zu besetzen ab sofort bis 31.Dezember 2000. 

Aufnahmebedingungen: Abgeschlossenes Studium der Rechtswissenschaften. 

Erwünschte Kenntnisse bzw. Qualifikationen: Hervorragende Kenntnisse im Verfassungs- und 

Verwaltungsrecht, Kenntnisse im Bereich der Rechtsvergleichung erwünscht, Fremdsprachen-

kenntnisse. 

 Ende der Bewerbungsfrist: 23. August 2000 (Kennzahl: 23/174/99). 

 

 

 

 

 

 

1 halbe Planstelle einer Vertragsassistentin oder eines Vertragsassistenten am Institut für Öster-

reichisches und Internationales Zivilgerichtliches Verfahren, Insolvenzrecht und Agrarrecht zu 

besetzen ab sofort bis 31. Dezember 2000. 

Aufnahmebedingungen: Abgeschlossenes Studium der Rechtswissenschaften. 
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Erwünschte Kenntnisse bzw. Qualifikationen: Sehr gute Kenntnisse im Fach ZGV, Einsatzfreude; 

Organisationstalent; EDV-Kenntnisse; Fremdsprachen; Teamfähigkeit. 

 Ende der Bewerbungsfrist: 23. August 2000 (Kennzahl: 23/171/99). 

 

 

Medizinische Fakultät 

 

1 Planstelle einer Universitätsassistentin oder eines Universitätsassistenten bzw. einer Assis-

tenzärztin oder eines Assistenzarztes am Institut für Medizinische Chemie und Pregl-

Laboratorium voraussichtlich zu besetzen ab 1. Oktober 2000. 

Aufnahmebedingungen: Abgeschlossenes Studium der Medizin oder Chemie, bzw. einer ver-

wandten naturwissenschaftlichen Studienrichtung. 

Erwünschte Kenntnisse bzw. Qualifikationen: Doktorat; einschlägige Lehrerfahrung; wissen-

schaftliche Erfahrung im Bereich der Lipidperoxidation-, der Lipase- und der Pteridinforschung; 

einschlägige methodische Kenntnisse: Lipoproteinanalytik und -diagnostik, Fluoreszenz- und 

Luminiszenzimmunoassays und Zellkultur; Strahlenschutzausbildung. 

 Ende der Bewerbungsfrist: 23. August 2000 (Kennzahl: 23/167/99). 

 

 

1 Planstelle einer Vertragsassistentin oder eines Vertragsassistenten (Ersatzkraft) an der Univer-

sitätsklinik für Zahn-, Mund- und Kieferheilkunde voraussichtlich zu besetzen ab 2. Oktober 

2000. 

Aufnahmebedingungen: Abgeschlossenes Studium der Medizin bzw. abgeschlossenes Studium 

zum Dr. med. dent. (EU). 

Erwünschte Kenntnisse bzw. Qualifikationen: Facharzt für Zahn-, Mund- Kieferheilkunde bzw. 

Dr. med.dent., Interesse für Kieferchirurgie. 

 Ende der Bewerbungsfrist: 23. August 2000 (Kennzahl: 23/157/99). 

 

 

Naturwissenschaftliche Fakultät 

 

1 Planstelle einer Universitätsassistentin oder eines Universitätsassistenten am Institut für 

Pharmazeutische Chemie voraussichtlich zu besetzen ab 1. Oktober 2000. 

Aufnahmebedingungen: Abgeschlossenes Studium aus Pharmazie, Chemie oder Physik. 

Erwünschte Kenntnisse bzw. Qualifikationen: In Verbindung mit dieser Tätigkeit ist die prakti-

sche Erfahrung der/s Bewerberin/s beim Betrieb eines 500 oder 600 MHz-NMR-Spektrometers 

notwendig (Betreuung des Großgerätes der Naturwissenschaftlichen und Medizinischen Fakul-

tät). 

Mehrjährige Praxis in der Anwendung der NMR-Spektroskopie auf Struktur- und Dynamikstu-

dien von Biomakromolekülen, vorzugsweise mit pharmazeutischer Fragestellung. Zusätzlich zu 

einschlägigen wissenschaftlichen Leistungen (Publikationen) werden solide praktische Kennt-

nisse in der Aufarbeitung von Biopolymeren für spektroskopische Messungen in modernen 

biochemischen Methoden und Kenntnisse auf dem EDV-Gebiet (UNIX) erwünscht. 

Von den BewerberInnen wird erwartet, dass sie bei pharmazeutisch relevanten wissenschaftli-

chen Projekten im Hause mitarbeiten und sich an der Chemie-Ausbildung von PharmazeutInnen 

beteiligen. 

 Ende der Bewerbungsfrist: 30. August 2000 (Kennzahl: 23/173/99). 

 

 

1 halbe Planstelle einer Vertragsassistentin oder eines Vertragsassistenten am Institut für 

Pharmakognosie zu besetzen ab sofort. 
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Aufnahmebedingungen: Abgeschlossenes Studium der Pharmazie. 

Erwünschte Kenntnisse bzw. Qualifikationen: Erfahrung in der Isolierung und HPLC-Analyse von 

Naturstoffen. 

 Ende der Bewerbungsfrist: 23. August 2000 (Kennzahl: 23/169/99). 

 

 

1 halbe Planstelle einer Vertragsassistentin oder eines Vertragsassistenten (Ersatzkraft) am 

Institut für Chemie voraussichtlich zu besetzen ab 1. Oktober 2000 längstens bis 30. September 

2001. 

Aufnahmebedingungen: Abgeschlossenes Studium der Chemie. 

Erwünschte Kenntnisse bzw. Qualifikationen: Sehr gute Kenntnisse in präparativer Chemie. 

Neben erwähnten präparativen Kenntnissen wären Interesse und Kenntnisse der Elektrochemie 

wünschenswert, sind aber keine Voraussetzung. Jedoch ist ein Interesse an präparativ syntheti-

schem Arbeiten in jedem Fall Voraussetzung für die Besetzung der Stelle. 

 Ende der Bewerbungsfrist: 23. August 2000 (Kennzahl: 23/164/99). 

 

 

1 halbe Planstelle einer Vertragsassistentin oder eines Vertragsassistenten (Ersatzkraft) am 

Instittut für Chemie voraussichtlich zu besetzen ab 1. Oktober 2000 längstens bis 30. September 

2001. 

Aufnahmebedingungen: Abgeschlossenes Studium der Chemie. 

Erwünschte Kenntnisse bzw. Qualifikationen: Sehr gute Kenntnisse in präparativ synthetischer 

Chemie.  Hier sind insbesondere Kenntnisse auf dem Gebiet der Molekülchemie (d.h. Synthe-

sen in Lösung auch unter Inertgasatmosphäre) aber auch auf dem Gebiet der präparativen 

Festkörperchemie sehr vorteilhaft. Ein unbedingtes Interesse an präparativ synstetischem Ar-

beiten ist notwendig. 

 Ende der Bewerbungsfrist: 23. August 2000 (Kennzahl: 23/165/99). 

 

 

1 Planstelle einer Universitätsassistentin oder eines Universitätsassistenten am Institut für Psy-

chologie voraussichtlich zu besetzen ab 1. Oktober 2000. 

Aufnahmebedingungen: Abgeschlossenes Studium der Psychologie oder Promotion in Psycho-

logie. 

 

 

 

 

 

Erwünschte Kenntnisse bzw. Qualifikationen: Nachgewiesene Kenntnisse der Mathematik. Er-

fahrung auf dem Gebiet der Mathematischen Psychologie und der Psychologischen Methoden-

lehre. Erfahrung in der Entwicklung und empirischen Validierung mathematisch-

psychologischer Modelle; Kenntnis computergestützter Methoden der Psychologie. Interesse an 

Mitarbeit in einem interdisziplinären Forschungsteam der Allgemeinen Psychologie zu Frage-

stellungen der Wissenspsychologie und der Entscheidungsforschung (siehe 

http://wundt.kfunigraz.ac.at) 

 Ende der Bewerbungsfrist: 13. September 2000 (Kennzahl: 23/168/99). 

 

Bewerbungen (mit Lebenslauf) sind in der Zentralen Verwaltung (Personalabteilung), 8010 Graz, 

Universitätsplatz 3, einzureichen. 

Die Bewerber und Bewerberinnen haben keinen Anspruch auf Abgeltung aufgelaufener Reise- 

und Aufenthaltskosten, die aus Anlass des Aufnahmeverfahrens entstanden sind. 

http://wundt.kfunigraz.ac.at/
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221.2 Planstellen für Allgemeine Universitätsbedienstete 

Auf Grund des Frauenförderungsplanes im Wirkungsbereich des Bundesministeriums für Wis-

senschaft und Verkehr werden an der Karl-Franzens-Universität Graz Frauen bei gleicher Quali-

fika- 

tion vorrangig aufgenommen. Folgende Bereiche sind davon betroffen: Sondervertrag § 36 

VBG, VWGR A1,VWGR A4, VWGR A5, VWGR P2, VWGR P3, VWGR P4, VWGR K6, VB v5, VB 

h2,  VB k6, SV ADV Gruppe 1, SV ADV Gruppe 2, SV ADV Gruppe 3, SV ADV Gruppe 4. Sollte 

sich keine Frau bewerben, muss u.U. die Ausschreibung wiederholt werden. Dies führt zu einer 

Verlängerung des Auswahlverfahrens. Bewerbungen im Zuge der ersten Ausschreibung wer-

den bei der Auswahl weiterhin berücksichtigt. 

Allgemeine Voraussetzungen 

1. Österreichische Staatsbürgerschaft oder Staatsangehörige eines EWR-Staates 

2. Unbescholtenheit 

3. Bei männlichen Bewerbern ist der absolvierte Präsenz- oder Zivildienst erwünscht 

 

Vorbehaltlich der budgetären Bedeckbarkeit gelangen folgende Planstellen zur Ausschreibung: 

 

 

Geisteswissenschaftliche Fakultät 

 

1 Planstelle einer Sekretärin oder eines Sekretärs (Ersatzkraft, v3/2) am Institut für Geschichte zu 

besetzen ab sofort. 

Erforderliche Kenntnisse bzw. Qualifikationen: Organisatorische Fähigkeiten, Erfahrung in selb-

ständiger Führung eines Sekretariates, sehr gute Beherrschung der deutschen Sprache und 

Beherrschung der englischen Sprache, guter Umgang mit Studierenden und sehr gute Erfah-

rung mit "MS Word und MS Excel". Gute Kenntnisse von Rechnungswesen und Buchhaltung. 

Von Vorteil: Erfahrung in der Gestaltung von Internetseiten. 

 Ende der Bewerbungsfrist: 23. August 2000 (Kennzahl: 24/164/99). 

 

 

 

 

 

1 halbe Planstelle einer Fachkraft für Büroorganisation (v3/2) am GewiLab - Zentrum für Geis-

teswissenschaftliche Informatik voraussichtlich zu besetzen ab 1. September 2000 bis 28. Feb-

ruar 2001. 

Erforderliche Kenntnisse bzw. Qualifikationen: Fähigkeit zu selbständiger Sekretariatsführung 

und Büroorganisation; Kompetenz im Umgang mit Officeprogrammen, Internet, Datenbanken; 

Sozialkompetenz, vor allem im Umgang mit Studierenden. 

 Ende der Bewerbungsfrist: 23. August 2000 (Kennzahl: 24/165/99). 

 

Bewerbungen sind an die Zentrale Verwaltung - Personalabteilung - A-8010 Graz,  

Universitätsplatz 3, unter Angabe der Kennzahl, zu richten. 

Die Bewerber und Bewerberinnen haben keinen Anspruch auf Abgeltung aufgelaufener Reise- 

und Aufenthaltskosten, die aus Anlass des Aufnahmeverfahrens entstanden sind. 

 

Die Zentrale Verwaltung weist darauf hin, dass sämtliche Planstellenausschreibungen dieser 

Universität sowie auch alle Planstellenausschreibungen anderer Universitäten Österreichs in 
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der Wiener Zeitung jeweils am 1. und 3. Mittwoch jeden Monats erscheinen und auch an der 

Anschlagtafel der Personalabteilung eingesehen werden können. 

 

Die Planstellenausschreibungen der Karl-Franzens-Universität Graz erscheinen auch im Inter-

net unter http://www.kfunigraz.ac.at/zvwww/miblatt.html. 

 

Der Universitätsdirektor: 

i.V.Mandl 
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